
Kita-Krise in Vechelde:
Erster Schritt in die richtige Richtung?

Informationsveranstaltung des Gemeindeelternrates thematisierte offene Fragen der betroffenen

bracht. „Mit der Referentin ha-
ben wir jemanden gefunden, der
über die Materie Bescheid weiß,
und neutral über das Thema re-
ferieren kann“, erkennt Santa
Barbara an.

Eine offene Fragerunde sollte
die Teilnehmenden auf den glei-
chen Informationsstand brin-
gen. Neben Fragen zur Ausle-
gung einzelner Punkte des Kita-
Gesetzes hätten vor allemFragen
zur aktuellen Kita-Situation in
Vechelde im Fokus gestanden,
wie beispielsweise: Warum gibt
es akute Einschränkungen in be-
stimmtenKitas? Woran liegtdas,
und was wird dagegen getan?
„Als Elternteil hatte man so
einerseits die Möglichkeit, sei-
nen Frust loszuwerden und an-
dererseits konstruktiv seine Er-
wartungshaltung gegenüber der
Gemeinde und Politik äußern zu
können“, erklärt Ricardo Pratas
Santa Barbara.

Daneben konnten die Anwe-
senden auch einen Online-Fra-
gebogen des Gemeindeelternra-
tes ausfüllen. Jede und jeder Ein-
zelne bekam dadurch die Mög-
lichkeit, nicht nur ein Feedback
zur Veranstaltung selbst, son-
dern auch eine persönliche Ein-
schätzung zum Maßnahmenpa-
ket des Vechelder Bürgermeis-
ters Tobias Grünert (CDU) und
bisher noch offen gebliebene
Fragen zu teilen. Im Laufe der
kommenden Woche soll nun
eine Auswertung der Ergebnisse
durch den Gemeindeelternrat
erfolgen. „Wir schauen optimis-
tisch in die Zukunft und hoffen,
dass wir gemeinsam mit der Ge-
meinde und Politik auf Augen-
höhe prüfen können, welche
Stellschraubenmöglich sind, um
sowohl die Eltern als auchdie Er-
zieher zu entlasten“, hält Santa
Barbara fest.

Laut der Gewerkschaft Verdi
haben im vergangenen Jahr 25
Beschäftigte der insgesamt neun
kommunalen Kita-Einrichtun-

gen aus der Gemeinde Vechelde
gekündigt. Grund dafür seien
„die schlechten Arbeitsbedin-
gungen vor Ort gewesen“. Teil-
weise hätten nur zwei Fachkräfte
in einer Kindertagesstätte rund
80 Kleinkinder betreuen müs-
sen. „Es ist das eingetreten, wo-
vor wir schon seit Langem war-
nen: Das System beginnt zu kol-
labieren“, hält Verdi-Landeslei-
terin Andrea Wemheuer fest.

Niedersachsens Kultusminis-
terin JuliaWillieHamburg (Grü-
ne) erwartet in naher Zukunft
noch keine Entspannung der La-
ge. „Wir bilden aus, was das Zeug

hält, um dagegenzuhalten, aber
der Fachkräftemangel wird in
den nächsten Jahren Realität
sein“, so Hamburg. Aktuell be-
fänden sich insgesamt 19.200 So-
zialassistentinnen und Erziehe-
rinnen in ganz Niedersachsen in
der Ausbildung. Dabei würden
vonseiten des Kultusministe-
riums nicht nur neue Wege zur
Qualifizierung von Quereinstei-
gern geschaffen.

Auch den Kitas würden mehr
Freiräume eingeräumt, damit
diese nicht schließen müssten,
sobald Fachkräfte fehlen wür-
den.DochwährenddieKommu-

nen mehr Kita-Plätze schaffen
würden, steige sogleich auch der
Betreuungsbedarf. „Allein 2023
sind in Niedersachsen 160 neue
Einrichtungen an den Start ge-
gangen. Das ist die Spirale, in der
wir uns befinden. Jede neue Ein-
richtung braucht Fachkräfte“,
hält die niedersächsische Kultus-
ministerin fest. Es sei jedoch
schwer zu sagen, wann sich die
Kita-Krise dem Ende zuneige.
„Alle Prognosen sagen uns, es ist
eine absehbare Zeit. Aber ob es
dann 2028, 2030 oder 2032 ist,
muss sich noch zeigen“, hält
Hamburg fest.

200 teilnehmerinnen und teilnehmerinnen fanden sich in der
hauptschule Vechelde zum informationsabend des Gemeindeel-
ternrates ein. Foto: Gemeindeelternrat Vechelde

Vechelde. Große Probleme, ho-
he Beteiligung: Rund 200 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
erschienen jetzt in der Aula der
Hauptschule Vechelde. Der Ge-
meindeelternrat hatte im Zuge
der Kita-Krise zu einer entspre-
chenden Informationsveranstal-
tung eingeladen. „Es war erfreu-
lich zu sehen, dass Eltern nicht
nur meckern, sondern auch
konstruktiv etwas bewegen kön-
nen“, findet Ricardo Pratas Santa
Barbara, Vorsitzender des Ge-
meindeelternrates.

Neben Eltern und Erziehern
nahmen auch einige Politiker an
derVeranstaltung teil. „Schon im
Vorfeld war die Resonanz groß.
Aberwirwaren überwältigt, dass
am Ende auch wirklich so viele
Teilnehmer da waren“, sagt er.
Besonders positiv aufgefallen sei,
dass alle Fraktionen aus dem Rat
anwesend waren. Die massiven
Betreuungseinschränkungen in
denVechelder Kitasmachten die
Veranstaltung notwendig.

Nicht nur die Betreuungseng-
pässe, sondern auch die massi-
ven Einschränkungen bei der
Planbarkeit der Arbeitgeber
würden die betroffenen Eltern
belasten. „Die Stimmungwar er-
nüchternd: Viele Eltern wollten
Fragen zur aktuellen Kita-Situa-
tion beantwortet haben. Wir, als
Gemeindeelternrat, haben uns
allerdings für eine reine Info-
Veranstaltung entschieden“, be-
tont er. Nicht zuletzt habe die
Auslegung und Vorgabe des nie-
dersächsischen Kita-Gesetzes
zur Verunsicherung der betrof-
fenen Eltern geführt.

„Vorab waren viele wider-
sprüchliche Informationen im
Umlauf “, hält der Vorsitzende
fest. Ein Vortrag der Referentin
Sylvia Schulze-Ripken, Vorsit-
zende des Peiner Kita-Stadtel-
ternrates, habe in Bezug auf das
Gesetz Licht ins Dunkel ge-
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Inselhüpfen Nordsee 6Tage
Föhr – Sylt – Römö – Amrum – Hallig Hooge

 Fahrt im Luxusreisebus Begrüßungsgetränk 5 x Ü/HP
im ***+Hotel Ulmenhof & Spa in Bredstedt im DZ Aufenthalt
Nordstrand  Ausflug Föhr mit Inselrundfahrt  durchge-
hende Reisebegleitung  Ausflüge zubuchbar: Hallig Hooge
mit Reiseleitung und Kutschfahrt; Römö und Sylt mit Reise-
leitung; Amrummit Rundfahrt

Reisetermine:
03.05.-08.05./13.07.-18.07./
16.09.-21.09.24

p. P. im DZ ab 759,- €©
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Inselhüpfen Ostfriesische Inseln 6Tage
Vier auf einen Streich

 Fahrt im Luxusreisebus  Begrüßungsgetränk  5 x Ü/
HP im ***+Stadthotel Jever im DZ  Ausflug Langeoog inkl.
Fährüberfahrt und Tageskurbeitrag Ausflug Insel Spiekeroog
mit Reiseleitung, inkl. Tageskurbeitrag AusflugWangerooge
mit Reiseleitung, inkl. Tageskurbeitrag durchgehende Reise-
begleitung  Ausflüge zubuchbar: Inselrundfahrt Langeoog;
Norderney inkl. Fähre, Inselrundfahrt und Tageskurbeitrag

Reisetermine:
22.05.-27.05./24.07.-29.07./
09.10.-14.10.24

p. P. im DZ ab 759,- €©
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